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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal II : TTG 1947 Walldorf III 
Montag, 23.01.2023, 20:30 Uhr

Weickardt macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen von der TTG 1947 Walldorf III, als Georg
Weickardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTC Wiesloch-Baiertal II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Georg Weickardt, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schikorra / Bubel das Spiel
gegen Weickardt / Teuber noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 13:15, 8:11, 10:12. Die
siegbringende Taktik fehlte Tanriver und Krauter bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jünger und Czekalla
ab Ballwechsel 1. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Siegemund / Torfels war für Pfeifer /
Dietzinger am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nicht einen Satzgewinn überließ Noah Tanriver seinem Gegner Steffen Siegemund beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Sieg verpasste Henry Pfeifer hingegen beim 9:11, 9:11, 12:10, 6:11 gegen Arno Jünger
und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:
3 Niederlage jedoch für Kerstin Schikorra in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Christian Teuber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Uwe Dietzinger beim 2:3 gegen
Georg Weickardt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte Günter Krauter in der
Begegnung gegen Hans-Peter Torfels, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Krauter seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen
konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Peter Bubel überzeugte im Einzel gegen
Martin Czekalla, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Mit nur einem Satzverlust ging Noah Tanriver
gegen Arno Jünger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Henry Pfeifer bekam
seinen Gegner Steffen Siegemund hingegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Kerstin Schikorra und Georg Weickardt, bevor das 2:3 feststand.
Das war nichts für schwache Nerven. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Wiesloch-Baiertal II am 03.02.2023 gegen die TSG 78
Heidelberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 03.02.2023 gegen die SG Heidelberg-Neuenheim II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal II

Doppel: Schikorra / Bubel 0:1, Tanriver / Krauter 0:1, Pfeifer / Dietzinger 0:1 
Einzel: N. Tanriver 2:0, H. Pfeifer 0:2, K. Schikorra 0:2, U. Dietzinger 0:1, G. Krauter 0:1, P. Bubel 1:
0 

 TTG 1947 Walldorf III
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Doppel: Jünger / Czekalla 1:0, Weickardt / Teuber 1:0, Siegemund / Torfels 1:0 
Einzel: A. Jünger 1:1, S. Siegemund 1:1, G. Weickardt 2:0, C. Teuber 1:0, M. Czekalla 0:1, H.
Torfels 1:0


